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Glückliche Kühe –
zufriedene Menschen
Schülerbuch Seite 114

Tierhaltung: Werbung und Wirklichkeit
Deutschland hat über 4 Millionen Kühe.
Die Kühe liefern den Bauern Milch.
Aus der Milch macht man viele Milch-Produkte,
zum Beispiel Käse oder Jogurt
Fast alle Kühe leben in einem Stall.
Die meisten Bauern haben 200 Kühe.
Einige Bauern haben auch viel mehr Kühe.
Die Kühe leben oft in Laufställen.
Hier können sie sich frei bewegen.

Roboter melken Kühe
Wenn man die Milch von einer Kuh bekommen will,
dann muss man die Kuh melken.
Für das Melken der Tiere gibt es Maschinen.
Es gibt auch immer mehr Melk-Roboter.
Die Kühe haben ein Gerät um den Hals: den Trans-Ponder.
Er sammelt und speichert Informationen über die Kuh.
Der Melk-Roboter berechnet die Menge an Futter.
Er führt auch das Melken durch.
Der Roboter misst die Menge an Milch.
Dann säubert er alle Geräte.
Ein Melk-Roboter melkt am Tag 60 Kühe.

Wie viel ist Milch wert?
Die Milch sammelt man in einem Tank.
Ein Fahrzeug bringt sie in eine Molkerei.
Die Molkerei legt den Preis fest.
Deutschland stellt viel Milch her.
Die Menschen brauchen nicht so viel Milch.
Der Preis ist darum niedrig.
Die Kunden wollen auch wenig bezahlen.
Das macht die Arbeit der Bauern schwer.
Die Preise für das Futter steigen.
Die Preise für die Milch sinken.
Die Bauern verdienen so immer weniger Geld.
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Eine Kennzeichnung für Verbraucher
Kennzeichen informieren den Käufer über die Produkte,
zum Beispiel: Wie haben die Tiere gelebt?
Sie informieren den Käufer über die Produktionsart.
Früher gab es keine Kennzeichen für das Fleisch.
Jetzt gibt es verschiedene Kennzeichen.

Rotes Label (Stufe 1): Stallhaltung
Das Fleisch kommt von herkömmlichen Bauernhöfen.
Die Tiere leben auf kleinem Raum.
Die Haltung ist meist nicht artgerecht.

Blaues Label (Stufe 2): Stallhaltung plus
Die Tiere haben mehr Platz.
Kühe können sich im Stall bewegen.
Die Tiere stehen nicht nur auf Betonboden.

Orangefarbiges Label (Stufe 3): Außenklima
Die Tiere bekommen frische Luft.
Einige Tiere stehen auch im Freien.

Grünes Label (Stufe 4) Premium:
Die Tiere haben viel Platz im Stall.
Sie kommen auf Weiden und Wiesen.
M3 Die Kennzeichnung der Haltungsformen
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